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as ist ein Saalbaöer rc . ,

n Philister.
Philister aus der Bibel,
n , welche Simson mit
> hatte , sind aus dem
16 . bekannt . ' In Jena
höre , befindet sich ein
m gelben Engel . Hier
69z Handel , und ein

denselben so geschla-
dem Platze blieb . Den

digte der Superintendent
iese That , und sagte
kordhandel hergegangen,-
>rieben : Philister über
geschieht ? Kaum wurde
f allen Gasten ertönte:

Simson ! Von dieser
ie Jena! schen  Bür-
Studenten brachten diese

andere Akademien , und
emlich in ' S ganze bür-

nicht Studenten waren
>. Das amusirte : In
as Balgen an der Ta-

es:
> kommt ohne Weib,
; mit gesundem Leid,
chlogen,
ück zu sagen.

h. se l.
>d laßt es von sich nehmen,
bt es nie;
:, bindet neu die Geistce
Harmonie.

undeswerth dein Auge,
rurch den Schmerz;
Manches zu gewähren,

ir an das Herz.

reundin dir zurücke,
vrt mit dir
äume fliegen möchte,
fehlen ihr.

Intelligenz
für die Oberamts-

Nagold , Freudenstadt,

Nr o. 7.

Dienstag,

Statt
irke

Horb und Herrenberg.

18L8.

23 . Januar.

Mit Aller Hb cb st er Genehmigung.

Im Verlag der F . W . Vischer ' schen  Buchdruckerei.

Erlasse der Königlichen Bezirks-
Behörden.

Oberamt Freudenstadt.
^Freudcnfladt.  fAuswandernng .sl Die

ledige Friedericke Louise Tochter de » Mezger
Wilhelm Buck von Freudenstadt wandert mit
ihrem unehelichen Kinde , Jakob nach Für-
stenhausen in Nhcinpreußen aus.

Den iz . Januar iöz8>
K . Oberamt , Friz.

Oberamt Horb.
Horb.  sVerakkordirung der Lieferung

des StraßenUnterhaltungsMatcrials für die
Staatsstraßen . ^ Die Derakkordirung über
die Lieferung des StraßenUntcrhaltungeMa-
terial » für die Staalssiraßen de - diesseitigen
Oberamtsbezirks wird am

Montag den 5 . Februar
Vormittags 9 Uhr

in Nordstetten aus dem dasigen Nathhause;
An eben diesem Tag Nachmittags 2 Uhr auf
hem Nathhause zu Horb,

Dienstag den 6 . Februar
Vormittags 9 Uhr

auf dem Rathhause zu Bildrchingen;
An eben diesem Tag . Nachmittags 2 Uhr auf
dem Rathhaufe zu Eutingen in angemessenen
Abtheilungcn statt haben , zu welchen Ver¬
handlungen die AccordSliebhaber unter der

Bemerkung eingeladen werden , daß sie Ich
hiebei mit obrigkeitlichen bezirk - amtlich be¬
glaubigten Zeugnissen über Prädikat und Ver¬
mögen zu versehen haben.

Die OrtsVorsteher sämmtlicher Gemein¬
den des diesseitigen Lberamtsbezirk » haben
dieses ihren Ortsangehörigen öffentlich be¬
kannt zu machen.

Den , v . Januar 1838 -
K . Oberamt.

D i l l e n i u S.

Oberamt Herrenberg.
Herrenberg.  fAuSwanderung/f Der

ledige Bäcker Jakob Mast von Bondorfwan.
dert nach Wien aus , und hat die gesetzliche
Bürgschaft geleistet.

De » il . Januar 1858 -
K . Obexamt,

Martz.

Oberamt Calw.
Calw . Am Montag den ig . Feb¬

ruar d. I . Vormittags 9 Uhr , wird
eine Prüfung der Bewerber um das
Meisterrecht iter und 2ter Stufe vom
Maurer -, Steinhauer - und Zimmerhand¬
werke, aus den Zunft - Bezirken Calw,
Neuenbürg , Herrenberg » Nagold und
Freudenstadt , durch die vorgeschriebene
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Prüfungs -Commisston dahier vorgenom¬
men werden.

Diejenige Gewerbs -Genossen , welche
sich dieser Prüfung unterziehen wollen,
haben sich mit den erforderlichen ober¬
amtlich beglaubigten Zeugnissen verse¬
hen , — bei der Unterzeichneten Stelle
vorher zu melden.

Den 20 . Januar 1838.
K . Oberamt,

G m e l i n.

^ -̂ Altenstakg  Stadt . sHolzmacher-
und ReißbinderlohnsAkkord .j Ueber die
Holzhauer -̂ und Macherlöhne , so wie über
das Reißbinden in den Kirchspiels - und
alten Stadtwaldungen wird

Montag den 5 . Februar d. I«
Vormittags io Uhr

auf hiesigem Rathhaus ein Abstreichs»
Akkord vorgenommen werden . Diejeni¬
gen, welche das Geschäft nach den ge¬
geben werdenden Bedingungen auszufüh¬
ren im Stande sind, werden zur Ver¬
handlung eingeladen , was die Löblichen
Ortsvorstände zur öffentlichen Kenntniß
bringen wollen.

Den 27 « Januar 1838.
Stadtfchultheißenamt,

Speidel.

Dornsietten.  sGläubigerAufruf .j
Diejenige , welche Forderungen an Jakob
Rugner ledig zu machen haben , werden
aufgefordert , dieselben mit ihren etwaigen
Vorzugsrechten binnen 15 Tagen bei
dem Stadtschultheißenamt einzureichen,
um dieselbe bei der Verweisung von 2
Kaufschillingen berücksichtigen zu können.
Diejenige , welche die Anzeige ihrer For¬
derungen unterlassen, ' haben die für sie
hieraus entspringenden Nachtheile sich selbst
beizumessen. Den 19 . Januar 1838.

Stadtrath.

Altbulach , Oberamts  Calw.
sSchul - und Rathhausbauwesen .j In
hiesiger Gemeinde soll, vermöge höherer
Weisung dieses Frühjahr der Bau eines
neuen Schul - und Rathhauses angefangen
und im Laufe des nächsten Sommers
vollendet werden , wozu nach dem revi-
dirten Ueberschlag die Kosten der^
Grabarbeit auf
Maurerarbeit
Materialien
Sleinhauerarbeit
Gppserarbeit
Zimmerarbeit
Schreinerarbeit
Schlosserarbeit
Glaserarbeit
Hafnerarbeit
Gußeisen »
Pflasterarbeit
Fuhrlöhne .
Jngemein .
berechnet sind.

19 ff. 47 kr.
446 fl. 54 kr.
275 fl. 40 kr.
125 fl. 17 kr.
,27 fl. 43 kr.

1610 fl. 16 kr.
460 fl. 49 kr.
2i5 fl. 4 kr.
169 fl. 27 kr.

6 fl. 56 kr.
g6 fl. — kr.

7 fl. zo kr.
206 fl. 29 kr.

40 fl. — kr.

Die öffentliche Abstreichsverhandlung
wird

Dienstag den 6. Februar 1833
Vormittags 9 Uhr

dahier vorgenommen , wozu die Liebhaber
welche sich mit obrigkeitlichen Prädikats¬
und Vermögenszeugnissen versehen wollen,
Ungeladen werden.

Den 19 . Januar 1838.
Das gemeinschaftliche Amt,
Stadtpfarrer Schultheiß

Ai. Göz V olz.
in Neubulach.

B eu ren,  Oberamts Nagold . sBau-
AbstreichsAkkord . j Die hiesige Gemeinde
muß höherer Weisung gemäß , in dem
Schulhaus dahier , für einen verheirathe,
ten Lehrer eine Wohnstube nebst einer
Stubenkammer einrichten lassen, das daz»
erforderliche Bauholz und Schnittwaaren
wird von der Gemeinde unentgeldlich
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eramts Calw,
sbauwesen .^ In
vermöge höherer

hr der Bau eines
Hauses angefangen
chsten Sommers

nach dem revi-
Tosten der,

ry ff. 47  kr.
446 fl. 54 kr.
275 ff- 40 kr.
12z fl. 17 kr.
127 fl. 43 kr.

r6iO fl. 16 kr.
460 fl. 49 kr.
2i5 fl. 4 kr.
169 fl. 27 kr.

6 fl. 56 kr.
z6 fl. — kr.

7 fl . zo kr.
206 fl. Ly kr.

40 fl. — kr.

ireichsverhandlung

Zebruar 1833
9 Uhr

vozu die Liebhaber
tlichen PrädikatS-
en versehen wollen,

1838.
einschaftliche Amt,
rrer Schultheiß
>z Volz.
flach.

>tS Nagold . sBau-
>ie hiesige Gemeinde
, gemäß , in dem
- einen verheirathe,
istube nebst einer
ten lassen , das dazu
und Schniltwaaren
rinde unentgeldlich

angeschafft , es erfordert folgende Arbeiten
und weitere Materialien.

Nach dem rcvidirten Überschlag beträgt
Die Maurerarbeit . . 46fl. 43kr.
ZieglerWaare und Material 16fl. SOkr.
Zimmerarbeit . - - 24si.
Schreinerarbeit . . . 25st. 44l'r.
Schiosserarbeit . . - 35fl. 20l'r.
Glaserarbcit . . . 20fl. 50kr.
Hafnerarbcit . . . iss.
für Gußeisen ^

Zusammen — 205fl 27 kr.
Die AbstreichsVerhandlung wird

Freitag den 2 . Februar
als am LichtmeßFeiertag in dem gedach«
ten Schuihaus

Mittags 11 Uhr

vorgenommen , und werden die Hand-
werksleute die sich über genügendes Prä-

dikat auszuweisen im Stande sind , hiezu
höflich eingeladen.

Die H . H . Orlsoorsteher werden ge«
beten für weitere Veröffentlichung dieses
Accords zu sorgen.

Den 16 . Januar 1838.
Aus Auftrag

des Gemeinderaths
Schultheiß Seeg er.

Schwarzenberg,  Oberamts
Freudenstadt . sGeld auszuleihen . ^
Bei der hiesigen Gemeindepflege

liegen Zoo fl. gegen gesetzliche Versi¬
cherung und Zprocentige Verzinsung zum
Ausleihen parat.

Den 19 . Januar 1838.
Schultheiß,

Frey.

Außerarmüche Gegenstände.
Oberjettingcn,  OberamtS

Herrenberg . sPflsgschaftsgeld aus-
zuleihen .^ Der Unterzeichnte leiht

gegen gesetzliche Versicherung 180 fl.
Pfiegschaftsgeld aus und kann dasselbe
täglich abgeholt werden.

Am 20 . Januar 1838.

Jakob Roll,
Pfleger.

Simmersfeld , Oberamts Nagold.
sGeld ausznleihen .^ Bei dem Unter»
zeichneten liegen gegen gesetzliche Versi.
cherung 170 fl . Pflegschaftsgeld zum Aus¬
leihen parat.

Den 20 . Januar 1838.
Michael Fuchs.

Börstingen.  sZeinenmacherBand
feil . ĵ Bei dem Unterzeichneten sind 3?
weiße und 45 schwarze SchabBand gegen
billige Preiße zu haben.

Den 18 . Januar 1838.
Kasimir Bar eis,
Schreinermcister.

Schönmünzach.  Bei Unterzeich¬
netem findet ein tüchtiger Mezger , der

«Über" sein moralisches BKragen , Ehrlich-
*ke7t und Fleiß gute " Zeug >usse aufzuwei-
sen ^ vermag , soakrich einen Platz.

Den ' 19 . 'Januar 1838-
Ärl M . Leo,

Posthalter.

Nagold  sWalker Gesuch .^ Ein
geschickter und thätiger Walker könnte
sogleich in eine bedeutende Fabrik gegen
gute Belohnung auf längere Zeit eine
Stelle finden . — Wo ? sagt die Re¬
daktion dieses Blattes.

Den 18 . Januar 1838.

Vollmaringen . sEinla-
dun  g . ) Am 28 . d. Monats wird

HarmonieMustk in meinem Hause , von
den Musikern von Felldorf , Statt finden,
ich erlaube mir daher die ergebenste
Einladung an die Honoratioren der Um-
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gegend , wenn bis dahin noch eine Schlit»
tenbahn ist , mich mit einem Besuch zn
beehren . Für gute Getränke paßen,
de Speisen , als Wildpret rc. und schnelle
und billige Bedienung wird bestens ge¬
sorgt werden.

Den 22 . Januar 1808.
Kohlstetter  >

zur Krone.
Altensta  ig Stadt . sHauS»

GüterVerkauf . j Der Un»
terzeichnete verkauft aus freier

Hand:
1 ) Ein zweistockigtes Wohnhaus an der

frequenten Straste , mittäglicher Lgge
voll hier nach Calw ^rfnd Nagold.
Solches besteht aus 3 Kellern - und
Stallung parterre , aus Z in einan,
vergehenden Zimmern , Küche , in wel.
cher Bäckerei und Branntweinbren¬
nerei eingerichtet ist.

Im Dach ist eine Wohnstube , 2

Kammern u ^ d HHAe , nebst Hotzf >e,
hälter , weiter hirstängficher Plä ^ ^

' Ausbewahruihg - En ' Hxu u1»d Eiroy;
Las Haus hat Ge feWgkcttr ^ r -.j^ s-^

senwirthscha ^ , iji . ave!Mm .solchp auch
bis jetzt mit Vortheil betrieben wurde.
Das Haus kann an einen oder zwei
Käufer abgegeben werden.

2 ) ein Scheurenantheil in der sogenann¬
ten Bienengasie.

3) Ungefähr 5 Morgen Felder in Z
Parzellen der besten Lage und Boden >
welche im Ganzen oder vereinzelt ab¬
gegeben werden.

Die Bedingungen werden annehm¬
lich gestellt werden , indem zielerweise Zah¬
lung angenommen wird.

Für den Verkauf wird
Montag der 12 . Februar d. I.

Mittags 1 Uhr
im Gasthaus zum Schwanen -Hier bestimmt,
und wird jedem Kaufslußigen frei gestellt

in der Zwischenzeit von den Verkaufsge¬
genständen Einsicht zu nehmen , und mit
dem Verkäufer einen vorläufigen Kauf
abzuschließen.

Den 2t . Januar 1808.
Jung Joh . Mich . Wurster.

W e l t b ü h n e.
Paris.  In der Nacht vom 14 . .'aus den

15 . d. M . brannte das Theater Italien,
auch Salle Favart genannt hier ab , eS sol¬
len zrPompicrs ums Leben gekommen sepn.
Direktcur Severini wollte sich an einem
Saile von seiner Wohnung herablaßen , biß
brach er stürtzte kopfabwärts aufs Pflaster
und verschied sogleich.

In England hatte man um Weihnachten
reife Erdbeeren und in einem Dorfe bei Li¬
verpool einen blühenden No scnst ock. Im
mittler » Schottland  hatten Stachclbeer»
sträuche Knospen , ja selbst junge Früchte .
angesetzt, und 8m Weihnachtsabend fand man
ein Rothkehlchennest mit 4 Eiern . In der
Gegend von P e h sah mawe um diese
Zeit wilde  Gän ' se in südlicher Richtung
ziehen, was man gewöhnlich für ein Zeichen ^

.fortdauernder milder Witterung halt.
. In Brasilien  hat sich die große Pro«
^vinz Bahia  empört , die Behörden vertrie¬

ben . und sich für unabhängig erklärt . Der
Präsident der neuen Regierung ist ein Vieh¬
händler und sein Secretär ein bekannter Mör¬
der. Der frcigelaffenr Pöbel hofft gute
Beute zu machen ; an Blut wirdS nicht fehlen.

In Sassel  sind falsche preußische Tha-
ler und Acht gröschen  st ü cke fabricirt wor¬
den . " Einer der gefangenen Falschmünzer
hat dem Henker die Mühe erspart . — Auch
unter den neuen , schönen bayrischen Gul¬
denstücken  will man schon wieder falsche
und geringhaltige entdeckt haben.

Man sieht, was den Leuten am Rhein
vvrgespiegelt wird . Als bei den Unruhen
in Münster ein Bürger von einem mit fla¬
cher Klinge cinhauenden Cavalleristen in die
Ecke getrieben wurde , fiel er aus die Kniee
und sagte : „ Ach , lieber Herr Husar , schon
Er mich, ich will ja gern evangelisch wer¬
den !" — „ Schlingel , sagte der münsterlän¬
dische Husar , ich bin ja selber gut katholisch ."
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